
 

 

Im Landeskirchenamt der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers ist im Referat 81 

– Landeskirchliche Immobilien, Mietangelegenheiten, Ämter für Bau- und Kunstpflege – zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt die Vollzeitstelle für die 

 

baufachliche Begleitung des landeskirchlichen Raum- und Nutzungskonzeptes 
mit einer/einem 

Ingenieur*in (w/m/d) der Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen 

(Bachelor oder Dipl.-Ing. (FH), w/m/d) 

- Fachrichtung Architektur/Bauingenieurwesen - 

(Entgeltgruppe 11 TV-L, 38,5 Wochenstunden) 

 

befristet bis 31. Dezember 2029 zu besetzen. Die fachliche Zuordnung erfolgt beim Amt für Bau- und 

Kunstpflege in Hannover. Die Evangelisch‑lutherische Landeskirche Hannovers verfügt über eine eigene 

Baufachverwaltung mit neun Standorten in Niedersachsen. Sie betreut kirchliche Baumaßnahmen und 

berät die kirchlichen Körperschaften in Fragen der Bau-, Kunst- und Denkmalpflege. 

 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 

Baufachliche Bewertung und Begleitung der Maßnahmen aus dem landeskirchlichen Raum- und 

Nutzungskonzept, einschließlich Prüfung der baulichen Umsetzbarkeit, Wirtschaftlichkeit und 

Einhaltung von Vorschriften, darunter: 

 Abstimmung mit Nutzenden zur Klärung von Anforderungen und deren Vereinbarkeit mit 

baufachlichen Rahmenbedingungen. 

 Koordination externer Architekt*innen und Fachplanenden sowie Wahrnehmung der 

baufachlichen Bauherrenaufgaben bei extern betreuten Projekten. 

 Ausschreibung, Vergabe, Bauüberwachung und Abrechnung von kleineren Baumaßnahmen. 

 Unterstützung und Vertretung der bestehenden Bauleitungsstelle bei Umbau- und 

Instandhaltungsmaßnahmen an landeskirchlichen Gebäuden außerhalb des landeskirchlichen 

Raum- und Nutzungskonzeptes. 

 

Wir bieten Ihnen:  

 eine zusätzliche Altersversorgung 

 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit verantwortungsvollen und vielseitigen Aufgaben 

 eine freundliche, kollegiale und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

 familienfreundliche Rahmenbedingungen durch flexible Arbeitszeitmodelle und Möglichkeiten 

zum mobilen Arbeiten 

 einen Fahrtkostenzuschuss für Fahrten im ÖPNV (für privatrechtlich Beschäftigte) 

 individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Rahmen unserer bedarfsorientierten 

Personalentwicklung 

 

Wir erwarten: 

 ein abgeschlossenes Hochschulstudium der Architektur oder des Bauingenieurwesens 

(Bachelor oder Dipl.-Ing. (FH)), idealerweise mit Schwerpunkt Bauen im Bestand 

 fundierte berufliche Erfahrung im Hochbau, möglichst im Bauen im Bestand 

 sicheren Umgang mit bau- und vergaberechtlichen Vorschriften sowie Grundkenntnisse der 

HOAI 

 Erfahrung mit gängigen Ausschreibungsprogrammen, PC- und CAD-Anwendungen 

 soziale und kommunikative Kompetenz 

 selbständiges, gut strukturiertes und verantwortungsvolles Arbeiten  

 sehr gute Ausdrucks- und Konfliktfähigkeit sowie Verhandlungsgeschick 

 eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 



 

 

Die Tätigkeit ist mit regelmäßigen Baustellenbesuchen verbunden.  

Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche voraus. Von allen Mitarbeitenden 

erwarten wir, dass sie die evangelische Prägung unserer Kirche achten und im beruflichen Handeln den 

Auftrag der Kirche vertreten und fördern.  

Als Landeskirchenamt ist es unser Bestreben, Diversität zu fördern und Überrepräsentanzen im Sinne 

des Gleichberechtigungsgesetzes (GlbG) in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Wir begrüßen 

daher besonders Bewerbungen von Menschen mit unterrepräsentierten Geschlechtsidentitäten. 

 

Für Fragen stehen Ihnen der Leiter des Sachgebietes im Referat 81, Herr Ossenkop (Tel.: 0511/1241-

365) sowie der Leiter der Abteilung 8, Herr Adalbert Schmidt, (Telefon 0511/1241-336), gerne zur 

Verfügung.  

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte möglichst  

zusammengefasst in einer PDF-Datei bis zum 20. April 2026 

an den 

Präsidenten des Landeskirchenamtes 

der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers 

Postfach 3726, 30037 Hannover  

Bewerbungen.LKA@evlka.de. 

 

Die Bewerbungsgespräche sind für den 28. April bzw. 8. Mai 2026 geplant. Bitte merken Sie sich diesen 

Termin für den Fall einer Einladung bereits vor. 

 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur als Fotokopien ohne Mappe ein. Die Unterlagen werden nur 

zurückgeschickt, wenn Sie es ausdrücklich wünschen. Ansonsten werden die Unterlagen nach Abschluss des 

Auswahlverfahrens vernichtet. 


